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Kern: Auf G9-Schulversuche vollständig verzichten

Landesregierung sollte verantwortungsbewusster mit Haushaltsmitteln umgehen - Mit den
beruflichen Gymnasien gibt es bereits neunjährige Alternative zu G8 - Der bildungspolitische
Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, sagte zur Diskussion über die G9-
Schulversuche:„Die GEW hat Recht: Die grün-rote Landesregierung sollte verantwortungsbewusster mit
den knappen Haushaltsmitteln im Bildungsbereich umgehen.

Statt über eine Ausweitung des rückwärtsgewandten G9-Schulversuchs nachzudenken, sollten sich die
Koalitionäre lieber besser ein Herz fassen und auf das kostspielige Experiment vollständig verzichten.
Entscheidende Baustellen im Bildungsbereich wie die Senkung des Klassenteilers, die Verbesserung der
Unterrichtsversorgung, der Ausbau der Ganztagesbetreuung, der Orientierungsplan und die
Sprachförderung im Kindergartenalter sowie der Ausbau der beruflichen Gymnasien harren dringend
einer besseren Finanzierung. Mit den beruflichen Gymnasien im Anschluss an die mittlere Reife gibt es
im Übrigen bereits eine neunjährige Alternative zum achtjährigen Gymnasium in Baden-Württemberg."


